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GEMEINDE LEITZERSDORF 
Bezirk Korneuburg N.Ö. 
Johannesplatz 1     2003 Leitzersdorf 
Tel.: 02266/63455-0                                                          Fax: 02266/63455-25 
email: gem.leitzersdorf@leitzersdorf.at       ___              Homepage: www.leitzersdorf.at 
 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die SITZUNG des 

GEMEINDERATES 
 
 
am 16.1.2014     im Gemeindeamt Leitzersdorf 
Beginn: 20:00 Uhr    Ende: 20:25 Uhr 
 

Die Einladung erfolgte mit Kurrende, Fax und Mail vom 10.1.2014 
 
Anwesend: Bgm. Franz Schöber    GR Gerhard Fischer   
 GGR Herbert Baumgartner    GR Roman Kopf 
 GGR Ing. Friedrich Grundschober    GR Manfred Kreuzmann 
 GGR Ingrid Hofmann    GR Friedrich Küpper-Gratzl 
 GGR Christine Huber    GR Thomas Mayrhofer 
 GGR Franz Stöckelmaier    GR Gerhard Ratsch 
  GR Franz Beidl    GR Josef Schabel 
 GR Johannes Böck    GR Franz Trabauer 
 GR Natascha Feigl    GR Robert Weiskirchner 
  
   
Anwesend waren außerdem:           Zeisel Gerda, Schriftführerin 
 
Entschuldigt abwesend waren: Vizebgm. Thomas Celig 
 
Nicht entschuldigt abwesend waren:   
 
Vorsitzender:  Bgm. Franz Schöber 
 
Die Sitzung war öffentlich, die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
 
 
 

öffentlicher Teil 
  

1) Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom  
16.12.2013 

2) Beschlussfassung über den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2014, mittelfristigen 
Finanzplan und Dienstpostenplan 
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nicht öffentlicher Teil 
 

3)  Personalangelegenheiten 
a)  Betrauung des Funktionsdienstposten für Leitung der Buchhaltung  
b) Ansuchen um Überstellung in die Verwendungsgruppe 6  
c) Ansuchen um Vorrückungen 

 
 
Verlauf der Sitzung: 
 

Bgm. Franz Schöber begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 1  Entscheidung über Einwendung gegen die Verhandlungsschrift vom 

16.12.2013 
 
Gegen das Protokoll wird kein Einwand erhoben, das Protokoll gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 2 Beschlussfassung über den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2014, 
 mittelfristigen Finanzplan und Dienstpostenplan 
 
Gemäß § 73 der NÖ Gemeindeordnung ist dem Gemeinderat für das Haushaltsjahr 2014 
ein Entwurf des Voranschlages sowie des mittelfristigen Finanzplanes vorzulegen. 
 
Das Gesamtbudget des Voranschlages 2014 beträgt  € 3,006.200,00 
Der Ordentliche Haushalt mit  € 2,115.600,00 
Und der Außerordentliche Haushalt mit  € 890.600,00  
Der Voranschlag 2014 ist in der Zeit vom 29. November bis 13. Dezember 2013 im 
Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. 
Allen Gemeinderatsfraktionen wurde eine Ausfertigung vom Voranschlag 2014 und vom 
mittelfristigen Finanzplan zugestellt. Durch Entfall des § 73 Abs. 3 lit a in der 13. Novelle 
der NÖ Gemeindordnung 1973, LGBl. 1000-15 sind die Abgaben, Hebesätze und 
Gebühren für Einrichtungen, die Höhe des Kassenkredites und der Gesamtbetrag der 
Darlehen nicht mehr gesondert zu beschließen. 
 
Mit dem Voranschlag sind auch der mittelfristige Finanzplan und der Dienstpostenplan zu 
beschließen. 
 
 
GR Manfred Kreuzmann möchte festhalten: Die beiden erwirtschafteten Überschüsse im 
ordentlichen Haushalt - Betriebe der Abwasserversorgung und Betriebe der 
Abwasserbeseitigung - sollen zweckgebunden für Kanal und Wasser verwendet werden.
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Bgm. Franz Schöber beantragt, der Gemeinderat wolle dem vorliegenden Voranschlag 
2014, dem mittelfristigen Finanzplan sowie dem Dienstpostenplan seine Zustimmung 
erteilen. 
 
Beschluss:  nicht angenommen 
Abstimmung: dafür 9: 8x BGL, 1x FPÖ 
 enthalten 9: 8x ÖVP, 1x SPÖ 
 
 
 
Um 20:25 Uhr schließt Bgm. Franz Schöber die Sitzung. 
 

 


